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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

im Rahmen der Aktion „Zu gut für die Tonne!“ vom Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft 

haben wir gelbe Bänder mit dem Aufdruck „Ernten erwünscht“ anfertigen lassen. 
 

Alle Obstbäume in unseren vier Ortsteilen, die mit diesem gelben Band gekennzeichnet sind, dürfen Sie 

für den eigenen Bedarf abernten und bereits von diesen Bäumen gefallenes Obst mitnehmen.  
 

Es wäre schade, wenn das gute Obst verdirbt - bedienen Sie sich also gerne. 
 

 

Die langen Sommerferien sind nun vorbei und die Grundschule beginnt ab nächster Woche mit ihrem 

Unterricht am Montag für die Klassen 2 bis 4 ab der 2. Schulstunde um 08:35 Uhr. Die Schulanfänger 

haben noch etwas Schonfrist und starten mit einem Einschulungsgottesdienst am Donnerstag um 9 Uhr 

auf dem Sportplatz. 
 

Allen Kindern und Lehrkräften wünsche ich einen guten Start in die neue Schulsaison sowie ganz viel 

Spaß und viel Erfolg beim Lernen.  

 
 

Euer 

 

 

Johannes Leibold 
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Amtliche Bekanntmachungen 
 

ÖFFENTLICHE EINLADUNG 
zur Sitzung des Gemeinderats 

am Dienstag, 12. September 2023, 19 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses Großrinderfeld 

 

Tagesordnung: 
 

 Öffentlicher Teil 
1 Anfragen von Einwohnern 

2 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung 

vom 25.07.2023 gefassten Beschlüsse 

3 Spielplätze in der Gemeinde Großrinderfeld 

3.1 Vergabe Anschaffung von Spielgeräten für den 

Spielplatz im Bensleweg, OT Schönfeld 

3.2 Vergabe Anschaffung von Spielgeräten für den 

Spielplatz im Lärchenweg, OT Gerchsheim 

3.3 Vergabe Anschaffung von Spielgeräten für den 
Spielplatz in der Würzburger Straße, OT Gerchs-

heim 

4 Bauanträge 
4.1 Neubau eines PKW-Stellplatzes mit Geräteräu-

men auf Flst.Nr. 1100/1, OT Großrinderfeld 

4.2 Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage auf 

Flst.Nr. 19141, OT Großrinderfeld 

4.3 Nutzungsänderung einer bestehenden Scheune 

zum Lager / zur Werkstatt auf Flst.Nr. 1451/10, 
OT Großrinderfeld 

4.4 Neubau eines Carports auf Flst.Nr. 8697/4, OT 

Gerchsheim 

4.5 Neubau einer Industriehalle auf Flst.Nr. 8699/2, 

OT Gerchsheim 

4.6 Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage auf 

Flst.Nr. 8981,  

OT Gerchsheim 

4.7 Abbruch von bestehendem Lagerschuppen auf 

Flst.Nr. 8699/2, OT Gerchsheim (Kenntnisgabe-
verfahren) 

4.8 Errichtung eines Sichtschutzzaunes auf beste-

hender Stützmauer auf Flst.Nr.  6774, OT 

Schönfeld (Befreiungsantrag) 

4.9 Umbau eines Wohnhauses auf Flst.Nr. 66, OT 

Schönfeld 

5 Neubau Bildungscampus Großrinderfeld 

5.1 Bildungscampus Großrinderfeld                                    

Vergabe der Ingenieurleistungen für die Aus-

senanlagen 
5.2 Bildungscampus Großrinderfeld -                                

Vergabe der Ingenieurleistungen für Elektro-

technik (ELT) 

5.3 Vergabe der Energieberatung 

6 Ärzte- und Seniorenhaus Großrinderfeld, OT 

Gerchsheim 

6.1 Vergabe Außenbereich 

6.2 Vergabe Müllhaus 

6.3 Vergabe Parkflächen an der Birkenstraße 

6.4 Vergabe Schlosserarbeiten 

7 Umbau/Sanierung Altes Rathaus, OT Gerchs-

heim 

7.1 Vergabe Verputzerarbeiten 

7.2 Vergabe Malerarbeiten 

7.3 Vergabe Trockenbauarbeiten 
7.4 Vergabe Estricharbeiten 

8 Neubau von E-Ladesäulen im Gemeindegebiet - 

Vergabe der Ingenieurleistungen zur Vorberei-

tung und Durchführung der öffentlichen Aus-

schreibung der Baumaßnahmen 

9 Bebauungsplan „Kindertagesstätte Steig“, OT 

Großrinderfeld 

9.1 Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen 

der Träger öffentlicher Belange, Behörden, 

Nachbargemeinden und der Öffentlichkeit 
9.2 Satzungsbeschluss über den Bebauungsplan 

„Kindertagesstätte Seig“ (SO) mit örtlichen Bau-

vorschriften 

10 Bebauungsplan „Obere Zeil“, OT Gerchsheim 

10.1 Vorstellung und Billigung des Vorentwurfs des 

Bebauungsplans "Obere Zeil" mit örtlichen Bau-

vorschriften 

10.2 Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der 

Öffentlichkeit und der Behörden nach § 3 Abs. 

1 und § 4 Abs. 1 BauGB 
11 Weitere Vorgehensweise Förderung Moderni-

sierung landwirtschaftlicher Wege (MolWe) 

12 Bekanntgabe aktueller Sachstand Biotopver-

bundplanung 

13 Ratschreiber der Gemeinde Großrinderfeld 

13.1 Bestellung von Herrn Marco Randel zum Rat-

schreiber der Gemeinde Großrinderfeld 

13.2 Bestellung von Frau Angelika Betsch zur stell-

vertretenden Ratschreiberin der Gemeinde 
Großrinderfeld 

14 Annahme/Vermittlung von Spenden, Schenkun-

gen oder ähnlichen Zuwendungen 

15 Stellung ELR-Antrag auf Abriss Anwesen Flst.Nr. 

110, OT Schönfeld 

16 Anträge und Anfragen aus der Mitte des Ge-

meinderates 
 

 

Hinweis:  

Die bereits erstellten Sitzungsvorlagen 

sind im Ratsinformationsportal der Ge-

meinde Großrinderfeld unter 
https://grossrinderfeld.ris-portal.de/ 

oder alternativ mit dem QR-Code ab-

rufbar. 
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Überarbeitung Veranstaltungskalender 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,  

der Veranstaltungskalender 2024 wird bald als Beilage zu 

den Mitteilungsblättern verteilt.  

Es besteht jetzt noch einmal die letzte Chance für die ent-

sprechenden Vereine Details zu den Veranstaltungen zu 

ergänzen/abzuändern.  
 

Falls eine Änderung/Ergänzung vorgenommen werden 

soll, melden Sie sich bitte bis zum 18.09.2023 bei Frau Gö-

bel (laura.goebel@grossrinderfeld.de). 

 
 

Taubertäler Wandertage 2023 
 

Liebe Wanderfreunde und Wanderfreundinnen, 

bald ist es wieder soweit, die Taubertäler Wandertage 

2023 finden statt. 

Das diesjährige Thema ist „Kultur- und Landschaftskunde 
in und um Großrinderfeld in 3 Etappen - „Kleindenk-
male, Bauwerke, Geleitstraße, Wanderwege, Sagen““ 
 

Wegbeschreibung: 

Die Wanderung findet in insgesamt drei Etappen statt. 

Die erste Etappe führt innerorts an den Zehnthof, die Kir-

che und den Marktplatz weiter zum Friedhof. In der zwei-

ten Etappe geht es vom Friedhof weiter zu den Bärlestan-

nen (Aussichtspunkt). Je nach Lust und auf Wunsch der 

Teilnehmer wird in Etappe 3 entweder die kürzere Stre-

cke weiter zum „Bögnersbild“ und zurück in das Dorf zum 

Ausgangspunkt gewählt. Oder die längere Route nach Hof 

Baiertal über die Tannen, vorbei am Biotop und am „Bög-

nersbild“ zurück zum Ausgangspunkt gewandert.  

Nach der Wanderung wird es im Sportheim eine kleine 

Stärkung geben. 
 

Datum & Treffpunkt: 
Freitag, 13. Okt., um 13:00 Uhr, Turnhalle Großrinderfeld 

(keine Kosten) 

Bitte melden Sie sich bis zum 22.09.2023 unter folgendem 

Kontakt für die Wanderung an: 

Laura Göbel, Tel. 09349/9201-13 

E-Mail: laura.goebel@grossrinderfeld.de 
 
 

Polizeipräsidium Heilbronn 
 

Pressemitteilung des Polizeipräsidiums Heilbronn vom 
06.09.2023 mit Berichten aus dem Main-Tauber-Kreis 
Großrinderfeld: Diebstahl auf Baustelle 
Am frühen Sonntagmorgen wurden durch bislang unbe-

kannte Täter auf einer Baustelle an der Kreisstraße 2882 

bei Großrinderfeld mehrere Baustellenfahrzeuge beschä-

digt und unbefugt in Betrieb genommen. Des Weiteren 

wurden sämtliche Baustelleneinrichtungen umgeworfen 

und teilweise beschädigt. Die genaue Schadenshöhe kann 

bislang nicht beziffert werden. Durch einen Zeugen 

konnte gegen 5.30 Uhr beobachtet werden, wie eines der 

auf der Baustelle befindlichen Fahrzeuge bewegt wurde. 

Hinweise können dem Polizeirevier Tauberbischofsheim 

unter der Telefonnummer 09341 811224 mitgeteilt wer-

den. 
 

Ergänzung: 
Im Rahmen der weiteren Ermittlungen konnte in Erfah-

rung gebracht werden, dass durch einen Zeugen beo-

bachtet werden konnte, wie eines der Baustellenfahr-

zeuge gegen 05.35 am Ortsrand von Großrinderfeld im 

Bereich der Felder unweit der Baustelle gefahren wurde. 

Des Weiteren meldete sich ein Geschädigter bei der Poli-

zei, welcher angab, dass seine Waldhütte im Gemeinde-

wald aufgebrochen wurde. Die Beschädigungen an der 

Hütte wurden vermutlich mittels eines Fahrzeuges verur-

sacht. Durch die Beschädigung ließ sich dich Türe der 

Hütte öffnen und es wurde hieraus Werkzeug entwendet. 

Der an der Baustelle abhandengekommen Teleskop 

wurde noch am selben Tag unweit der Waldhütte aufge-

funden. Hierbei konnten noch weitere Beschädigungen 

an Umzäunungen vorgefunden werden, die der Wald-

schonung dienen. Durch die Polizei konnte umfangreiche 

Spurenmaterial sichergestellt werden. Es wird davon aus-

gegangen, dass die Taten in unmittelbaren Zusammen-

hand stehen.  

 
 

Regierungspräsidium Stuttgart 
 

Pressemitteilung 
L 578 Fahrbahndeckenerneuerung auf der L578 zwi-
schen TBB und Großrinderfeld  
Verkehrsfreigabe voraussichtlich Freitag, 08.09.2023 
Das Regierungspräsidium Stuttgart führt seit Donnerstag, 

10. August 2023 eine Fahrbahndeckenerneuerung auf der 

L 578 ab Tauberbischofsheim bis zum Ortseingang Groß-

rinderfeld durch. Die Arbeiten zu der Fahrbahndeckensa-

nierung werden diese Woche abgeschlossen, sodass die 

Verkehrsfreigabe voraussichtlich am Freitag, 8. Septem-

ber um 18:00 Uhr erfolgen kann. Bei der Sanierungsmaß-

nahme wurde in den vergangenen Wochen unter Voll-

sperrung und mehreren Bauabschnitten der rund 7,50 Ki-

lometer lange Streckenabschnitt im Fahrbahnbereich er-

neuert. Grund für die Arbeiten waren Verdrückungen, 

Spurrinnen und Risse in vielen Bereichen des Straßenab-

schnitts. Durch die ausgeführten Arbeiten wurde der Zu-

stand des befestigten Fahrbahnoberbaus nachhaltig ver-

bessert. Somit kann die Strecke auch in Zukunft die Ver-

kehrsbelastung zwischen Taubertal und Landkreis Würz-

burg, sowie auch den Verkehr der Bedarfsumleitung der 

A81 aufnehmen. Das Land investiert mit dieser Maß-

nahme rund 1,5 Millionen Euro in den Erhalt der Infra-

struktur.  
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Das Regierungspräsidium dankt allen Verkehrsteilnehme-

rinnen und Verkehrsteilnehmern für das entgegenge-

brachte Verständnis für die Beeinträchtigungen während 

der gesamten Bauzeit. 
 

 

Verlässliche Grundschule 
 

Liebe Eltern, 

auch in diesem Jahr bieten wir die „Verlässliche Grund-

schule“ in der Gemeinde Großrinderfeld an. Kinder, wel-

che dieses Angebot wahrnehmen möchten, müssen neu 

angemeldet werden. Das gilt auch, wenn das Betreuungs-

angebot für das Kind bereits im vergangenen Schuljahr 

wahrgenommen wurde. 

Die Anmeldung sowie die Richtlinien finden Sie zum 

Download auf der Gemeindehomepage  

(www.grossrinderfeld.de -> Neuigkeiten aus Großrinder-

feld). 

Wir weisen darauf hin, dass wir die Anmeldung im Origi-

nal benötigen.  
 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Sekretariat der 

Grundschule, Frau Krist, Telefon 09349/929012,  

karin_krist@gs-grossrinderfeld.de oder an die Gemeinde-

verwaltung Großrinderfeld, Herr Richter, Telefon 09349/ 

9201-16, fabian.richter@grossrinderfeld.de. 
 

Die Rückgabe der Anmeldung muss über die Schule bis 

spätestens Freitag, den 30.09.2023 erfolgen. 
 

 

Anträge auf Schülerbeförderung/Kostenerstattung 
 

Anträge auf Erstattung von Schülerbeförderungs-kosten, 

für das Schuljahr 2023/2024 für den Schulbesuch außer-

halb des Main-Tauber-Kreises (z.B. in Würzburg) müssen 

bis spätestens 31. Oktober 2023 bei der Gemeindever-

waltung eingegangen sein.  

Später eingehende Anträge können nicht mehr berück-

sichtigt werden und scheiden aus der Erstattung aus. 

Gem. der Satzung des Main-Tauber-Kreises über die Er-

stattung der notwendigen Schülerbeförderungskosten 

erhalten Schüler, die eine Zeitkarte des Ausbildungsver-

kehrs erwerben, einen Zuschuss zu den entsprechenden 

Beförderungskosten. Hiervon ausgenommen sind Zeit-

karten der Preisstufe 0. Der Erwerb der vom Main-Tau-

ber-Kreis bezuschussten Zeitkarten des Schüler- und Aus-

bildungsverkehres ist nur über die Verkehrsgesellschaft 

Main-Tauber mbh (VGMT) möglich. Schülerzeitkarten an-

grenzender Verkehrsverbünde sowie Haustarife der Ver-

bundunternehmen können bezuschusst werden, sofern 

diese gemäß den Tarifbestimmungen des VRN im ein- und 

ausbrechenden Verkehr anerkannt werden. Die Höhe des 

Zuschusses entspricht in diesen Fällen höchstens der Zu-

schusshöhe für die Schülerzeitkarten im VRN-Tarif.  
 

Der Zuschuss beträgt monatlich  

a) 5 € für Schüler der Gemeinschaftsschulen ab Klasse 5, 

Hauptschulen, Werkrealschulen, Gymnasien, Höheren 

Schulen, Kollegs, Berufskollegs, Abendgymnasien und der 

Berufsoberschulen, Berufsschulen, der Realschulen, der 

Abendrealschulen, des Berufsgrundbildungsjahres, des 

Berufsvorbereitungsjahres sowie der Berufsfachschulen.  
 

b) Kinder in Schulkindergärten und Grundschulförderklas-

sen sowie Schüler der Grundschulen, der Gemeinschafts-

schulen der Klassen 1 – 4, Sonderschulen und Förderschu-

len erhalten einen Zuschuss in voller Höhe des Fahrprei-

ses.  
 

c) Für Zeitkarten des Ausbildungsverkehrs, die eine Gül-

tigkeitsdauer von weniger als einem Monat haben, wird 

der Zuschuss gemäß Abs. 1 anteilig gekürzt, wobei ein 

Monat mit 30 Tagen gerechnet wird.  
 

Wir weisen darauf hin, dass Fahrtkostenanträge entwe-

der für ein ganzes Schuljahr auf einmal (31. Oktober) ab-

gegeben werden können oder aber im Laufe des Schuljah-

res für die zurückliegenden Monate. Aufgrund der neuen 

Datenschutzverordnung wird ein Merkblatt ausgehän-

digt, dies ist von dem Antragsteller zur Kenntnis zu neh-

men. 
 

Folgende Unterlagen müssen für die Abrechnung einge-

reicht werden: 

- Ein vollständig ausgefüllter und unterschriebener An-

trag auf Erstattung der Schülerbeförderung mit einer 

Bestätigung der Schule. Der Antrag ist bei der Ge-

meindeverwaltung erhältlich. 

- Alle Originalfahrkarten, die abgerechnet werden sol-

len. Für fehlende Fahrkarten kann keine Erstattung 

erfolgen!  
 

Straßenbahn-Monatswertmarken können nur in Verbin-

dung mit einer Fahrpreisbestätigung für die betreffenden 

Monate anerkannt werden. Straßenbahnausweise mit 

aufgeklebten Wertmarken, die über die Abgabefrist hin-

aus gelten, müssen der Gemeindeverwaltung zur Ein-

sichtnahme vorgelegt werden. 

Hinweis: Sobald eine Schule im Main-Tauber-Kreis be-

sucht und die Fahrkarte bei der VGMT erworben wird, er-

folgt die Abbuchung abzgl. des Zuschusses (aktuell wird 

ein Betrag von 41,70 € abgebucht). 

 

 

Terminvereinbarung Standesamt 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

um zukünftig Wartezeiten sowie Bearbeitungszeiten Ihrer 

Anliegen möglichst zu minimieren, weisen wir darauf hin, 

dass standesamtliche Termine künftig ausschließlich 

nach telefonischer Terminvereinbarung stattfinden. 
 



 

- 

- 
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Für Rückfragen sowie Terminvereinbarungen erreichen 

Sie das Standesamt telefonisch zu den bekannten Öff-

nungszeiten des Rathauses unter folgenden Kontaktda-

ten:  

Standesamt, Herrn Marco Randel 

Tel.: 09349 – 920117. 
 

Wir bitten um Beachtung!  
 

 

 

Stellenanzeigen 
 

WIR suchen SIE 

für die kath. Kindertageseinrichtung St. Michael in Groß-

rinderfeld. Unsere Einrichtung besteht aus vier Kinder-

garten- und zwei Krippengruppen mit unterschiedlichen 

Betreuungszeiten.  

Wir bieten den Kindern bis zum Schuleintritt hochwertige 
Betreuung, einen Platz zum Wohlfühlen und Raum zum 

Spielen und Lernen.  
 

Sie passen zu uns, wenn Sie: 

 Pädagogische Fachkraft im Sinne des § 7 KiTaG sind, 

 Freude an der Arbeit mit Kindern haben, einen liebe-

vollen und respektvollen Umgang mit ihnen pflegen, 

 christliche Werte leben,   

 zuverlässig, verantwortungsbewusst handeln und 

die Nerven behalten, wenn es mal stressig wird, 

 sich mit Elan ins Team einbringen, 

 mit Eltern auf Augenhöhe kommunizieren, 

 bereit sind sich mit unserem pädagogischen Konzept 

zu identifizieren und es im Alltag umzusetzen, 

Wir bieten: 

 ein motiviertes Team, das gemeinsam die täglichen 

Herausforderungen meistert, 

 einen sicheren Arbeitsplatz, in den Sie Ihre Stärken 

und Fähigkeiten, Ihre kreativen Ideen einbringen 

können,  

 die Möglichkeit zur Fort- und Weiterbildung, 

 Bezahlung nach AVO in Anlehnung an den TVöD 

Eine Tätigkeit ist in Voll-oder Teilzeit möglich. 
 

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann bewerben Sie sich 

und kommen Sie zu uns ins Team!  
 

Bei Fragen bitte gerne den Leiter des Kindergartens Herrn 

Jan Eckhoff 09349 / 929022 ansprechen oder sich direkt 

an die Kiga-Geschäftsführerin Frau Sonja Haberkorn 
09341/ 89 69 17  

wenden.  
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bitte an die  
 

Erzdiözese Freiburg 

Verrechnungsstelle für Kath. Kirchengemeinden 

Krautgartenweg 6 in 97941 Tauberbischofsheim oder 

per Mail an KIGA-GF@vst-tbb.de  enden. 
 

 

ELR-Schwerpunktgemeinde 
 

Antragstellung zur Förderung privater Baumaßnahmen / 

Beratungstermin am 12. September 2023   

Im Rahmen der ELR-Schwerpunktgemeinde genießen pri-

vate und kommunale ELR-Anträge in allen Ortsteilen ei-

nen Fördervorrang gegenüber anderen Gemeinden. Im 

neuen ELR-Jahresprogramm wurden die Fördersummen 

erhöht. Neben dem Ortskern und den Siedlungsgebieten 

der 1960er Jahre werden nun auch Wohnprojekte in Sied-
lungsgebieten der 1970er Jahre gefördert.  
 

Gefördert werden:  

Förderschwerpunkt `Wohnen´ 

Wohnprojekte im Ortskern und in Siedlungsgebieten der 

1960er und 1970er Jahre:  

 Umnutzung von Bestandsgebäuden zu Wohnraum:  

o Eigennutzung: max. 30%, max. 60.000 € je 

Wohneinheit 
o Vermietung: max. 15%, 60.000 € je Wohneinheit  

 Umfassende Modernisierung, Umbau, Aufstockung:   

o Eigennutzung: max. 30%, max. 50.000 € je 

Wohneinheit  

o Vermietung: max. 15%, 50.000 € je Wohneinheit  

 Ortsbildgerechter Neubau zur Eigennutzung im Altort  

o max. 35%: max. 30.000 € je Wohneinheit  
 

Förderschwerpunkt `Grundversorgung´ 

Neugründung, Übernahme oder Erweiterung einer Ein-
richtung zur Grundversorgung, z.B. Bäckerei, Metzgerei, 

Gasthaus, Arztpraxis, Apotheke, Dienstleistungen zur Ge-

sundheitsvorsorge, Handwerksbetriebe  

 max. 30%, max. 200.000 €  

 Gefördert werden keine konkurrierenden Angebote, 

sondern das einzige Angebot vor Ort. Bei mehreren 

Angeboten können diese Projekte im Förderschwer-

punkt `Arbeiten´ beantragt werden.  
 

Förderschwerpunkt `Arbeiten´ 

Verlagerung, Umnutzung, Neuansiedlung, Erweiterung 

und Reaktivierung von Gewerberaum 

 max. 15%, max. 200.000 €  
 

Neubauten (Wohnen oder Gewerbe) werden nur noch 

mit CO2-bindenden Baustoffen in der Tragwerkskonstruk-

tion (z.B. Holz) gefördert! Bei Umbau-/Modernisierungs-

maßnahmen mit überwiegendem Einsatz von CO2-bin-
denden Baustoffen im Tragwerk (z.B. Holz) kann ein För-

derzuschlag von 5%, max. + 5.000 € gewährt werden.  
 

Für die Antragstellung benötigen Sie die gültigen Antrags-

formulare, Planunterlagen wie Grundrisse, Schnitte und 

Ansichten Ihres Bauvorhabens (möglichst Bauantrag, falls 
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notwendig), eine Kostenschätzung nach DIN 276 durch ei-

nen Architekten sowie aussagekräftige Bilder. Die An-

tragsunterlagen können unter folgenden Link herunter-

geladen werden:   

https://rp.baden-wuerttemberg.de/the-

men/land/elr/seiten/elr-antragstellung/ 
 

In Zusammenarbeit mit der Klärle GmbH bieten wir noch 
einen kostenfreien und unverbindlichen Beratungster-
min vor Ort am Dienstag, den 12. September an!   
 

Planen Sie einen ELR-Antrag für Ihr Bauvorhaben? Oder 

möchten Sie einen Beratungstermin vereinbaren? Dann 

melden Sie sich bei der Gemeindeverwaltung Großrinder-

feld, Herr Werner Horn, Telefon 09349 / 9201-20, 

werner.horn@grossrinderfeld.de oder bei der Klärle 

GmbH, Frau Öchslen oder Frau Pfeuffer, Telefon 07934 / 

992880, oechslen@klaerle.de oder pfeuffer@klaerle.de.  
 

Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer 

Homepage unter „Leben und Wohnen – ELR-entwicklung 

ländlicher Raum“ 

 

G r o ß r i n d e r f e l d 
 

Ortschaftsratsitzung Großrinderfeld  
 

Am Montag,11.09.2023 findet um 19:30 Uhr im Sitzungs-

saal des Rathauses in Großrinderfeld eine öffentliche Sit-

zung des Ortschaftsrates Großrinderfeld statt.   
 

Tagesordnung- öffentlich 
TOP 1:  Baugesuche: 

             - Nutzungsänderung einer Scheune zu einem La- 

                ger/Werkstatt  auf Flst. Nr. 19113  

             - Neubau überdachter PKW - Stellplatz mit Gerä- 

                teräumen auf Flst. Nr. 1100/1 

             - Neubau Einfamilienhaus mit Garage auf Flst.Nr.  

                19141 

TOP 2:  Bebauungsplan Kindertagesstätte Steig  

               - Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen 

               - Anhörungsbeschluss des OR 
TOP 3:  Information aus dem Gemeinderat 

TOP 4:  Anliegen der Einwohnerinnen und Einwohner  

TOP 5: Termine, Bekanntgaben, allgemeine Punkte 

TOP 6: Sachstand Vorschläge und Anregungen des OR 

TOP 7: Anliegen der OR und GR  
 

Die Bevölkerung ist recht herzlich eingeladen.  
 
 

 

G e r c h s h e i m  
 

Ortschaftsratsitzung Gerchsheim 

Einladung zur öffentlichen Ortschaftsratsitzung  
 

Ort: Gastraum der Turn- und Festhalle  

 97950 Gerchsheim  

Datum: Donnerstag, 07.09.2023 

Uhrzeit:  20:00 Uhr 
 

Tagesordnung 
TOP 1:  Begrüßung 
TOP 2:  Anfragen von Einwohnern 
TOP 3:  Baugesuche 
TOP 4:  Pflege der Grünflächen / Spielplätze / Friedhof / 

              usw. im Ortsteil 
TOP 5:  Sonstiges 
TOP 6:  Anträge und Anfragen aus der Mitte des Ort- 

              schaftsrats 
TOP 7:  Nichtöffentlicher Teil der Ortschaftsratsitzung 
 
 
 

Notdienste 
 

Ärztlicher Notdienst  
 

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst im Main-Tauber-Kreis 
 

Rettungsdienst                                                          112 
 

Allgemein-, kinder-, augen- und  

HNO-ärztlicher Notfalldienst                             116117 
 

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst: 116117 

(Anruf ist kostenlos) 
 

Wertheim (Allgemeiner Notfalldienst)  

Allgemeine Notfallpraxis Wertheim, Rotkreuzklinik Wert-

heim, Rotkreuzstr. 2, 97877 Wertheim am Main  

Sa, So und an Feiertagen 8 – 18 Uhr  
 

Bad Mergentheim (Allgemeiner Notfalldienst)  

Caritas-Krankenhaus Bad Mergentheim, Uhlandstr. 7, 

97980 Bad-Mergentheim  

Sa., So. und FT. 9:00 Uhr - 22:00 Uhr 

Bad Mergentheim (Kinder NFD),  

Caritas-Krankenhaus Bad Mergentheim, Uhlandstr. 7, 

97980 Bad Mergentheim  

Sa., So. und FT. 9:00 Uhr - 20:00 Uhr 
 

Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie 

sich bitte an die Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-

Württemberg: http://www.kzvbw.de/ oder über Tel.: 
0761/12012000 
 

 

Apotheken-Notdienst 
 

09.09.23  Apotheke im Ärztehaus, Tauberbischofsheim 

10.09.23  O´VITA Apotheke, Königshofen 
 

Der Notdienst der benachbarten bayerischen Apotheken 

ist unter www.lak-bayern.notdienst-portal.de abrufbar. 
 

 

 

Herzlichen Glückwunsch! 
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EnBW Stromversorgung 
 

Störungsdienst 0800 3629477 

Service-Telefon 0800 99999 66 (gebührenfrei) 

Digitaler Service bei Stromstörungen: 

www.störungsauskunft.de 
 
 

Standorte Defibrillatoren in Großrinderfeld 
 

Großrinderfeld: FinanzPunkt, Hauptstraße 29 

Gerchsheim: Feuerwehrhaus, Schmiedstraße 4  

und im Industriegebiet Bittermann + Weiss Holzhaus 

GmbH, Am Geißgraben 6 
 
 

Gasversorgung Stadtwerk Tauberfranken GmbH 
 

Erdgasversorgung – Entstördienst 

Stadtwerk Tauberfranken Tel. 0800 4913602 
 

 

 

VGMT / ÖPNV 
 

Info bei Beschwerden und Anregungen zu den Busverbin-

dungen der VGMT können unter folgender       E-Mail wei-

tergegeben werden: info@vgmt.de  
 

 

 

Beratungsstelle „Frauen helfen Frauen“ 
 

Caritashaus, EG, Luisenstraße 2, 97922 Lauda, Tel. 09343-

589 94 91, mobil: 0178 466 34 54 www.frauenhelfen-

frauen.tbb@t-online.de 
 

 

Polizei Tauberbischofsheim 
 

Tel.: 09341/810 
 

 

Jubilare 
 

Herzlichen Glückwunsch! 
 

 

 

Großrinderfeld  
am 03.09. Franke Irene zum 84. Geburtstag  

am 03.09. Schwalb Dieter zum 72. Geburtstag  

am 05.09. Breunig Erwin zum 73. Geburtstag  

am 08.09. Klein Magdalena zum 84. Geburtstag  
 

Gerchsheim 
am 03.09. Reuter Klaus zum 73. Geburtstag  

am 11.09. Popp Hans zum 74. Geburtstag  

 
 

Familienzentrum  
 

Öffnungszeiten Büro  
des Familienzentrums 
Mittwochs:    10.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstags: 14.00 – 16.00 Uhr 
Dominik Ott, Leitung Familienzentrum 

0151/17619354    d.ott@caritas-tbb.de  

Nach Absprache 
Caritassozialdienst (Sozialberatung – Unterstützung in Krisen 

und Notlagen, bei sozialrechtlichen Fragen) 
 

Außerhalb dieser Zeiten können Sie uns gerne jederzeit 
eine Nachricht hinterlassen. 
 

Aktuelle Infos auf www.grossrinderfeld.de  
Rubrik „Leben + Wohnen – Familienzentrum“ 
 

 

Informationen der Schule 
 

 

 
 
 

Freiherr-von-Zobel-Schule Grundschule  
Großrinderfeld 

 

Informationen für das neue Schuljahr 2023/24  

Montag, 11. September 2023  

Beginn des Schuljahrs 2023/2024  

Beginn: 2. Stunde (8.35 Uhr) 

Ende: 5. Stunde (12.10 Uhr)  
 

Donnerstag, 14. September 2023  

Einschulung der 1. Klässler  

9.00 Uhr Gottesdienst auf dem Sportplatz, Großrinderfeld 

(bei schlechtem Wetter feiern wir in der Turnhalle) im An-

schluss (ca. 9.45 Uhr) findet eine kleine Willkommensfeier 

statt.  

Der Elternbeirat stellt wieder Kaffee und Kuchen bereit – 

dafür schon vorab ein herzliches Dankeschön!  
 

Denken Sie bitte daran, dass die Anmeldungen für die 

Verlässliche Grundschule (1. und 6. Std.) und das Mittag-

essen nur für das jeweilige Schuljahr gelten. Sollten Sie für 

das Schuljahr 23/24 Betreuung und/oder Mittagessen be-

nötigen, müssen Sie bis 22.09.2022 einen neuen Antrag 

gestellt haben. 
 

 

Vereinsnachrichten 
 

O r t s t e i l ü b e r g r e i f e n d 



 

 

 

www.tsv-gerchsheim.de 
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                              Freiwillige Feuerwehr 

 

Abt. Großrinderfeld 
 

Feuerwehrsport 

Wir treffen uns am Donnerstag um 20:00 Uhr in der Turn-

halle zum Feuerwehrsport. 
 

Abt. Schönfeld  
 

Jugendfeuerwehr Abt. Schönfeld 

Am Dienstag den 12.09. um 18:00 Uhr findet unsere 

nächste Übung statt. Treffpunkt am Feuerwehrhaus. 

 

 
Heimat- und Kulturverein 

der Gesamtgemeinde 
Großrinderfeld e.V. 

- Gruppe des Frankenbundes - 
 

 

V o r a n z e i g e 

Ausflug des HKV Großrinderfeld am Samstag, den 

07.10.2023 nach Werneck 

Abfahrt in den 4 Ortschaften der Heimatgemeinde zwi-

schen 08:00 und 08:30 Uhr 

Ankunft in Werneck - Stadtteil Egenhausen am Bildstock-

zentrum – ca. 10:00 Uhr 

Besichtigung / Führung im Fränkischen Bildstockzentrum 

ca. 10:00 bis 11:30 Uhr 
Fahrt in das Zentrum von Werneck zum gemeinsamen 

Mittagessen um 12:00 Uhr 

Mittagessen in der Brauereigaststätte von etwa 12:00 bis 

13:30 Uhr 

Führungen in Werneck (Schloss/Schlosspark, usw.) von 

ca. 13.45 bis 15:00 Uhr 

In der Nähe von Dettelbach eine kleine Führung in der 

dortigen Wallfahrtskirche 

Zum gemütlichen Abschluss kehren wir in einem Dettel-

bacher Cafe ein! 
Rückfahrt ca. 17:30 Uhr –  Ankunft zu Hause: ca. 18:30 Uhr 

Der Fahrpreis für den Omnibus beträgt je Teilnehmer ca. 

20 € 

Zu dieser Veranstaltung sind alle kulturgeschichtlich In-

teressierten (nicht nur Vereinsmitglieder) herzlich einge-

laden. 

Anmeldung bitte bis 19. September bei Rudolf Geiger – 

Tel.: 09349 – 409 
 

 

G r o ß r i n d e r f e l d 

 TuS Großrinderfeld 1952 e.V. 
www.tus-grossrinderfeld.de 

info@tus-grossrinderfeld.de 

 

 

Am kommenden Sonntag, den 10.09.2023, stehen für den 

TuS Großrinderfeld erneut zwei Spiele auf dem Pro-

gramm:  

Unsere zweite Mannschaft spielt um 13.15 Uhr gegen den 

TSV Kreuzwertheim 2. Dieses Spiel findet in Großrinder-

feld statt.  

Um 15.00 Uhr darf dann die erste gegen den Verbands-

liga-Absteiger TS Mosbach antreten. Achtung: Dieses 

Spiel wiederum findet auf dem Neckarelzer Kunstrasen 
statt.  

Wir freuen uns über zahlreiche Zuschauer.  
 

Der TuS Großrinderfeld zu Gast in Finnland (Kauhajoki) 

Vom 23.08. - 02.09. war eine Reisegruppe des TuS Groß-
rinderfeld bei ihrem finnischen Partnerverein, den "Kau-

hajoen Karhu" zu Gast.  

Dieser internationale Jugendaustausch wird nun seit 25 

Jahren aktiv gelebt. Ziel des Austausches ist es, den Ju-

gendlichen die finnische Kultur zu vermitteln, neue 

Freundschaften zu knüpfen und bestehende zu festigen. 

Auch das Kennenlernen des Schulsystems, sowie von 

Kultur, Geschichte und Natur sind Bestandteil der Maß-

nahme.  

Sportliche Highlights des diesjährigen Besuches waren 
neben dem traditionellen Fussball-Freundschaftsspiel 

auch das Ausprobieren neuer Sportarten wie Pickleball 

und Pesäpallo.  

Ein Gegenbesuch der finnischen Freunde ist für nächstes 

Jahr geplant. 
 
 

 
 

Mädchenturnen 3. – 5. Klasse TuS Großrinderfeld 

Endlich ist es wieder soweit. Wir wollen ab dem 

20.09.2023 um 17 Uhr wieder mit unserer Turnstunde in 

der Turnhalle Großrinderfeld beginnen.  
Es sind alle Mädchen von der 3. bis zur 5. Klasse eingela-

den mitzumachen. 

Wir freuen uns auf viele neue und bekannte Gesichter. 

Silvia und Heike 

 
 

                                                        Kirchenchor   
 

Unsere Sommerpause ist zu Ende und wir starten am 

Montag, 11.09.2023 um 19.30 Uhr im Pfarrsaal mit der 

neuen Chorsaison. Da wir nur zwei Proben bis zum Patro-

zinium (24.09.2023) haben, bitte ich euch recht zahlreich 

zur Probe zu kommen. 
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Info für unseren Ausflug nach Durmersheim 

Am Samstag, 16.09.2023 um 07.30 Uhr, ist an der Bushal-

testelle in Richtung Tauberbischofsheim Abfahrt zu unse-

rem Ausflug nach Durmersheim. Um 11.00 Uhr ist der 

Gottesdienst mit Pfarrer Ochs. Anschließend Führung 

durch die Wallfahrtskirche Maria Bickesheim durch Pfar-

rer Ochs. Zum Mittagessen fahren wir nach Rastatt, da-

nach ist noch Zeit zur freien Verfügung. Gegen 17.00 Uhr 

Rückfahrt. Den Abschluss machen wir in Großrinderfeld 
im Cafe Klatschmohn.  
 

Da noch Plätze frei geworden sind, können sich interes-

sierte Personen bei Bernhard Lang, Tel.: 928407 melden.  
 
 

 

 

D L R G – TTC Großrinderfeld   
 

Tischtennis-Training 

Wir trainieren Tischtennis Montag und Freitag: 

Schüler ab 18 Uhr 

Senioren ab 19 Uhr 

Neueinsteiger sind herzlich willkommen! 
 

 

Hallo Schwimmfreunde, 

jeden Mittwoch fahren wir wieder ins Höchberger 

Schwimmbad. 

Treffpunkt 17:30 Uhr (Abfahrt 17:45 Uhr) an der Turn-

halle Großrinderfeld. 

Die Fahrt kostet incl. Eintritt und Fahrt für Kinder/Jugend-

liche 3,00 Euro und für Erwachsene 4,50 Euro. 
Natürlich nehmen wir Schwimmprüfungen, wie Seepferd-

chen, Schwimmabzeichen in Gold, Silber, Bronze, Ret-

tungsschwimmer, etc. ab.  

Wenn ihr mitfahren wollt, meldet euch hierzu bitte un-

bedingt vorher beim Vorsitzenden, Günther Dertinger, 

Telefon 09349/1064, an. 
 

Neueinsteiger sind jederzeit herzlich willkommen! 

Eure  

DLRG Großrinderfeld 
 

 

 

Schützenverein 1923 e.V.  

Großrinderfeld    
 

Wegen Umbauarbeiten am Schießstand, werden wir erst 

am Montag, 11. September mit dem Training ab 18:00 

Uhr für die Jugendlichen und ab 20:00 Uhr für die Erwach-

senen beginnen. Der Montag ist unser neuer Trainings-

tag, falls die Beteiligung zu groß wird, werden wir wieder 

einen zweiten Trainingstag einführen. 
 

 

G e r c h s h e i m  
 

 TSV Gerchsheim 
www.tsv-gerchsheim.de  

 

1. und 2. Mannschaft des TSV 

Am Freitag ist Derbytime. Es geht für unsere erste Mann-

schaft gegen unseren Nachbarn SV Schönfeld/ Kleinrin-

derfeld 2.  

Der Spielbeginn ist um 19:00 Uhr in Gerchsheim.  

Am Sonntag spielt unsere zweite Mannschaft gegen Ana-
dolu Lauda.  

Der Spielbeginn ist um 13:15 Uhr in Gerchsheim 

 
 

 

 

 
 

 

-  STAMMTISCH  - 

Der nächste Stammtisch steht bevor. 

Wir treffen uns am Donnerstag den 14.09.2023 ab 17.00 

Uhr im Gasthaus "Badischer Hof"in Gerchsheim. 

Wer dabeisein möchte - aus nah und fern -ist herzlich will-

kommen. 

Mit Essen und Trinken werden wir wie immer gut ver-

sorgt, nur die gute Laune müssen wir selbst mitbringen. 
Kommt einfach auf ein paar gemütliche Stunden dazu. 

Über viele Teilnehmer freut sich die Vorstandschaft. 

 
 

 

             Obst- und Gartenbauverein 

                                   Gerchsheim e.V.  
 

Liebe Mitglieder, 
 

für unser vereinsinternes OGV-Spätsommerfest am 

17.09.23 würden wir uns über Kuchenspenden sehr 

freuen.  

Anmeldungen bitte an Karin Krist (Tel. 319) oder Elisabeth 
Hellmann (Tel. 1390). 
 

Vielen Dank im Voraus – Eure Vorstandschaft 

 
Vermittler OGV - Gartengelände Gerchsheim 

Es sind in der Vergangenheit Familien auf uns zugekommen, 

die auf der Suche nach einem Gartengelände zum Kauf oder 
Miete sind. Ebenso gibt es Eigentümer, die ihr Grundstück 

verkaufen bzw. vermieten wollen. Wir als OGV wollen uns 

weiter anbieten, Vermittler zwischen den Suchende und An-

bietenden zu sein. Sendet uns bitte eine E-Mail an 

ogv.gerchsheim.ev@gmail.com zu, in der Name, Adresse, 
Telefonnummer steht und ob ihr sucht oder anbietet. In die-

ser Mail gebt uns zwingend die schriftliche Erlaubnis, eure 

Daten an die andere Partei weiterzuleiten. Die personenbe-

zogenen Daten werden von uns anschließend sofort ge-

löscht, ebenso Mails, in der die benötigte Zustimmung zum 

 

 

 

. 
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Datenaustausch nicht erteilt wurde. Unser Angebot bezieht 

sich ausschließlich auf die Vermittlung der Interessenten, es 

werden von uns keine anderweitigen Aktionen, wie Preisfin-

dung, Verträge, Besichtigungen oder Termine, ausgeführt. 

Für Fragen stehen wir gerne zu Verfügung. 
 

Christof Eisele – Vorstand 
 

S c h ö n f e l d 
 

SV Schönfeld 
sv-schoenfeld@outlook.de  

 

6. Weißwurstfrühstück - Vorankündigung 

Auch in diesem Jahr möchten wir wieder unser Weiß-

wurstfrühstück am Sonntag, den 08. Oktober um 11.00 

Uhr anbieten.  

Am Nachmittag empfangen dann unsere Fußballer um 

15.00 Uhr die Mannschaft vom VfR Gerlachsheim auf hei-

mischem Rasen.   

Für unsere „Nichtweißwurstesser“ besteht auch die Mög-

lichkeit auf Knacker oder Wiener auszuweichen. 
Anmeldungen können ab 18.09.23 bei Tanja Fleischmann 

unter Tel.: 95088 oder Mobil: 0171/3231368 abgegeben 

werden.  

Auf Euer Kommen freut sich die SV-Vorstandschaft 

 
 

 

            Handwerker- und Gewerbeverein  

                                                 Schönfeld e.V    
 

Unsere nächste Vorstandssitzung findet am 07.09.2023 

um 20 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus statt. 
 

 

 

                                  Galicia Schönfeld e.V. 
 

Gründungsfeier Galicia Schönfeld 

Wer wir sind? Der Galicia Schönfeld (e.V.) wurde am 

02.05.2023 aus der ehemaligen KLJB (kath. Landjugend-

bewegung) Schönfeld und weiteren Personen aus deren 

Freundeskreis heraus gegründet. Das Hauptaugenmerk 

des Vereines liegt auf der Erhaltung des Faschingstreibens 

in und um Schönfeld herum, sowie der Gestaltung eines 

aktiven Dorfgeschehens. Der Verein möchte dem Dorf im 
Sinne der Dorfgemeinschaft dienen und ist somit für 

„Jung und Alt“ aktiv.  

Aufgrund dessen wird der Verein im Laufe der nächsten 

Jahre weitere Veranstaltungen anbieten, welche bunt 

durchmischt für alle Generationen ansprechend sind. Egal 

ob Kind, Senior oder in der Blüte der Lebenszeit, jeder soll 

auf seine Kosten kommen und gemeinsam mit Galicia ein 

aktives Dorfleben vorantreiben.  
 

Das Gründungsfest findet vom 15.09. bis 17.09.2023 auf 

dem Schönfelder Festplatz statt. 

Am Sonntag, 17.09.2023 gibt es ab 10 Uhr ein Weißwurst-

frühstück. 

Weitere Informationen zu diesen Feierlichkeiten finden 

Sie in der Anzeige in diesem Mitteilungsblatt. 
 

 

Verschiedenes 
 

ADAC Nordbaden e.V. 
 

Sicher ins neue Schuljahr: Schulweg üben  

Elterntaxi birgt Gefahren | kostenloses Informationsma-

terial für Eltern und Lehrkräfte beim ADAC | Banner 

schaffen Aufmerksamkeit für Autofahrende 
 

Karlsruhe. Wenn nächste Woche das neue Schuljahr be-

ginnt, sollten alle Verkehrsteilnehmenden besonders auf-

merksam sein. Tausende ABC-Schützen machen sich zum 

ersten Mal auf den Weg zur Schule und können kritische 
Situationen oft noch nicht richtig einschätzen. Umso 

wichtiger ist es, dass Eltern spätestens jetzt vor dem Ein-

schulungstag den Schulweg mit dem Nachwuchs täglich 

üben.  

„Den Schulweg zu Fuß zu meistern, trägt zur Selbständig-

keit der Kinder bei und vermittelt ihnen das notwendige 

Risikobewusstsein im Straßenverkehr“, erklärt Dennis 

Plischke, Verkehrsexperte des ADAC Nordbaden e.V. Zu-

dem sorge die Bewegung für eine höhere Konzentrations-

fähigkeit im Unterricht und fördere wichtige soziale Kom-
petenzen durch die Kommunikation mit anderen Kindern 

auf dem Schulweg. „Der kürzeste Weg ist dabei nicht im-

mer der sicherste“, mahnt Plischke.  Mit Hilfe des Schul-

wegeplanes der Schule können weniger stark befahrene 

Straßen und sichere Übergänge ermittelt werden. Breite 

Gehwege, sichere Ampeln oder Zebrastreifen, geringes 

Verkehrsaufkommen und möglichst keine Baustellen – 

das wäre optimal, so Plischke. Auf längeren Schulwegen 

könne ein markanter Punkt als Anlaufstelle für den Notfall 

festgelegt werden: Vielleicht findet sich in einer freundli-
chen Bäckerei oder Apotheke eine Mitarbeiterin oder ein 

Mitarbeiter, an die oder den sich das Kind wenden kann, 

sollte es einmal in Not sein oder nicht weiter wissen und 

abgeholt werden müssen.  
 

Tipps für das Schulwegtraining: 

• Den Weg mehrfach gemeinsam abgelaufen. 
•  Das Überqueren der Straße üben: Stehenbleiben, nach 
links, rechts, links schauen. Erst loslaufen, wenn sicher ist, 
dass nichts kommt, oder die Autos am Zebrastreifen an-

gehalten haben. Bei Fußgängerampeln auf Grün warten – 

auch das muss geübt werden. 

•  An Aus-/Einfahrten oder vor Radwegen achtsam sein. 

 
•  Muss die Straße ohne sicheren Überweg überquert 
werden, sollte möglichst nicht zwischen stehenden Autos 
hindurchgegangen werden – lieber ein Stück davon ent-
fernt, damit Autofahrer die ABC-Schützen schon von wei-
tem sehen können.  
•  Helle Kleidung mit Reflektoren oder eine Sicherheits-
weste machen die Kinder für andere Verkehrsteilnehmer 
besser erkennbar.  
•  Tabu ist es, das Smartphone unterwegs griffbereit zu 
haben. Laut einer aktuellen Umfrage des ADAC haben 21 
Prozent der Grundschüler ein Handy auf dem Schulweg 
dabei. Die Gefahr der Ablenkung ist groß, daher sollte ver-
einbart werden, dass das Smartphone während des We-
ges unbedingt in der Tasche bleibt. 
•  Nach einigen gemeinsamen Spaziergängen auf der 
Strecke sollten Kinder einmal allein mit gleichaltrigen 
Freunden oder Schulkameraden vorausgehen, die Eltern 
folgen mit Abstand.  

Das morgendliche Verkehrschaos durch „Elterntaxis“ vor 
der Schule führt zu verstopften Straßen, riskanten Wen-
demanövern, sowie Halten in Verbotszonen, an Bushalte-
stellen oder in zweiter Reihe. Kinder, die mit dem Auto 
gebracht werden, geraten dann leicht in Gefahr durch das 
Aussteigen zur Straße hin oder das Überqueren der 
Straße hinter Fahrzeugen. „Wenn es nicht anders geht, 
sollten Eltern etwas weiter weg parken,“ rät Plischke. Bei-
spielsweise an einer eingerichteten Elternhaltestelle, um 
dem Nachwuchs zumindest einen kurzen Schulweg zu Fuß 
und damit etwas Selbständigkeit ermöglichen. Der ADAC 
Nordbaden steht als Berater für die Einrichtung solcher 
Elternhaltestellen zur Verfügung. Wie die ADAC Umfrage 
zur Schulwegsicherheit ergeben hat, werden bundesweit 
23 Prozent der Grundschüler fast täglich mit dem Auto zur 
Schule gebracht, gleichzeitig bestätigen 59 Prozent der El-
tern, dass durch Elterntaxis gefährliche Verkehrssituatio-
nen entstehen.  
Um alle Autofahrenden dafür zu sensibilisieren, auf die 
vielen kleinen Verkehrsteilnehmer achtzugeben, die ab 
11. September unterwegs sind, hat der ADAC Nordbaden 
in den vergangenen Tagen seinen Ortsclubs kostenlose 
Schulwegbanner zur Verfügung gestellt. Diese werden in 
Kürze an den Straßen in einigen nordbadischen Gemein-
den angebracht werden.  

Tipps und Informationen gibt es zum Nachlesen im 
, der kostenlos in allen nordbadischen 

ADAC Geschäftsstellen und Reisebüros abgeholt werden 
kann oder unter www.adac.de Stichwort: Schulwegratge-
ber heruntergeladen oder bestellt werden kann. Die Ver-
kehrs-Experten des ADAC Nordbaden stehen telefonisch 
unter 0721 810 49 11 für Fragen zur Verfügung. 

Für einen sicheren Schulweg zu sorgen, ist auch für die 
ADAC Stiftung eine ihrer wichtigsten Aufgaben. Deshalb 

führt sie in diesem Jahr vom 1. bis 29. September die 
große Kampagne „Sicher zu Fuß zur Schule“ durch. Zent-
rales Ziel ist es, das verantwortungsbewusste Verhalten 
aller Verkehrsteilnehmenden im Straßenverkehr zu 
schärfen – insbesondere im Umfeld von Schulen.  
Auf der Kampagnenwebsite www.verkehrshelden.com/ 
schulstart *  finden sich daher ab dem 1. September zahl-
reiche Informationsmaterialien und Lösungsvorschläge 
für die Zielgruppen Eltern und Kinder sowie Pädagogin-
nen und Pädagogen. Darüber hinaus verlost die ADAC 
Stiftung im Rahmen eines Gewinnspiels tolle Preise zum 
Schulanfang. 

Hohe Technisierung bei der Schadholzaufarbeitung und 
wohl auch eine effektive Sensibilisierung der Versicherten 
in Sachen Prävention zeigen nach wie vor Wirkung. Die 
Unfallstatistik der SVLFG macht aber auch deutlich, wie 
gefährlich die Holzernte und die Schadholzaufarbeitung 
sind. 4.302 Arbeitsunfälle im Forst wurden der SVLFG im 
Jahr 2022 gemeldet (2021: 4.048). Der leichte Anstieg um 
6,3 Prozent lässt sich auf die Brennholzaufarbeitung zu-
rückführen. 33 Personen verloren bei der Waldarbeit im 
vergangenen Jahr ihr Leben. 

737 Personen (2021: 818) erlitten einen Arbeitsunfall bei 
Fällarbeiten. Hier ist weiterhin ein Abwärtstrend zu ver-
zeichnen. Demgegenüber verunglückten 1.113 Versi-
cherte bei der Holzaufarbeitung (2020: 881). Dieser An-
stieg von zusätzlich 232 Unfällen (26 Prozent mehr als im 
Vorjahr) fand insbesondere im Frühjahr statt. Damit 
zeichnet sich eine Art „Brennholz-Effekt“ bei den Unfall-
zahlen ab, der vermutlich mit den gestiegenen Energie-
kosten zu dieser Zeit in einem Zusammenhang zu stehen 
scheint. Beim Rücken und Heranbringen des Holzes ka-
men 433 Menschen zu Schaden. Das sind 17 Prozent 
mehr als im Vorjahr (2021: 370).  

Das höchste Risiko, bei der Waldarbeit tödlich zu verun-
glücken, besteht bei motormanuellen Holzerntearbeiten. 
24 der 33 tödlichen Unfälle lassen sich darauf zurückfüh-
ren, dass Menschen bei Fällarbeiten von Baumteilen ge-
troffen werden. Weitere vier Personen verunglückten 
tödlich durch indirekte Folgen bei der Holzernte, zum Bei-
spiel durch nachfallende abgestorbene Bäume.  1.596 



 

• Den Weg mehrfach gemeinsam abgelaufen. 
•  Das Überqueren der Straße üben: Stehenbleiben, nach 

•  An Aus-/Einfahrten oder vor Radwegen achtsam sein. 
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•  Muss die Straße ohne sicheren Überweg überquert 
werden, sollte möglichst nicht zwischen stehenden Autos 
hindurchgegangen werden – lieber ein Stück davon ent-
fernt, damit Autofahrer die ABC-Schützen schon von wei-
tem sehen können.  
•  Helle Kleidung mit Reflektoren oder eine Sicherheits-
weste machen die Kinder für andere Verkehrsteilnehmer 
besser erkennbar.  
•  Tabu ist es, das Smartphone unterwegs griffbereit zu 
haben. Laut einer aktuellen Umfrage des ADAC haben 21 
Prozent der Grundschüler ein Handy auf dem Schulweg 
dabei. Die Gefahr der Ablenkung ist groß, daher sollte ver-
einbart werden, dass das Smartphone während des We-
ges unbedingt in der Tasche bleibt. 
•  Nach einigen gemeinsamen Spaziergängen auf der 
Strecke sollten Kinder einmal allein mit gleichaltrigen 
Freunden oder Schulkameraden vorausgehen, die Eltern 
folgen mit Abstand.  
 

Besser nicht mit dem Auto 

Das morgendliche Verkehrschaos durch „Elterntaxis“ vor 
der Schule führt zu verstopften Straßen, riskanten Wen-
demanövern, sowie Halten in Verbotszonen, an Bushalte-
stellen oder in zweiter Reihe. Kinder, die mit dem Auto 
gebracht werden, geraten dann leicht in Gefahr durch das 
Aussteigen zur Straße hin oder das Überqueren der 
Straße hinter Fahrzeugen. „Wenn es nicht anders geht, 
sollten Eltern etwas weiter weg parken,“ rät Plischke. Bei-
spielsweise an einer eingerichteten Elternhaltestelle, um 
dem Nachwuchs zumindest einen kurzen Schulweg zu Fuß 
und damit etwas Selbständigkeit ermöglichen. Der ADAC 
Nordbaden steht als Berater für die Einrichtung solcher 
Elternhaltestellen zur Verfügung. Wie die ADAC Umfrage 
zur Schulwegsicherheit ergeben hat, werden bundesweit 
23 Prozent der Grundschüler fast täglich mit dem Auto zur 
Schule gebracht, gleichzeitig bestätigen 59 Prozent der El-
tern, dass durch Elterntaxis gefährliche Verkehrssituatio-
nen entstehen.  
Um alle Autofahrenden dafür zu sensibilisieren, auf die 
vielen kleinen Verkehrsteilnehmer achtzugeben, die ab 
11. September unterwegs sind, hat der ADAC Nordbaden 
in den vergangenen Tagen seinen Ortsclubs kostenlose 
Schulwegbanner zur Verfügung gestellt. Diese werden in 
Kürze an den Straßen in einigen nordbadischen Gemein-
den angebracht werden.  
 

Tipps und Informationen gibt es zum Nachlesen im ADAC 

Schulwegratgeber, der kostenlos in allen nordbadischen 
ADAC Geschäftsstellen und Reisebüros abgeholt werden 
kann oder unter www.adac.de Stichwort: Schulwegratge-
ber heruntergeladen oder bestellt werden kann. Die Ver-
kehrs-Experten des ADAC Nordbaden stehen telefonisch 
unter 0721 810 49 11 für Fragen zur Verfügung. 
 

Für einen sicheren Schulweg zu sorgen, ist auch für die 
ADAC Stiftung eine ihrer wichtigsten Aufgaben. Deshalb 

führt sie in diesem Jahr vom 1. bis 29. September die 
große Kampagne „Sicher zu Fuß zur Schule“ durch. Zent-
rales Ziel ist es, das verantwortungsbewusste Verhalten 
aller Verkehrsteilnehmenden im Straßenverkehr zu 
schärfen – insbesondere im Umfeld von Schulen.  
Auf der Kampagnenwebsite www.verkehrshelden.com/ 
schulstart *  finden sich daher ab dem 1. September zahl-
reiche Informationsmaterialien und Lösungsvorschläge 
für die Zielgruppen Eltern und Kinder sowie Pädagogin-
nen und Pädagogen. Darüber hinaus verlost die ADAC 
Stiftung im Rahmen eines Gewinnspiels tolle Preise zum 
Schulanfang. 
 

 

 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 

Forsten und Gartenbau 
 

Mehr Unfälle bei der Waldarbeit   

Nach fünf Jahren sinkender Unfallzahlen bei der Waldar-

beit stiegen diese in 2022 leicht an. Grund dafür war eine 

verstärkte Brennholzaufarbeitung am Jahresbeginn. Da-

rauf weist die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 

Forsten und Gartenbau (SVLFG) hin. 

Hohe Technisierung bei der Schadholzaufarbeitung und 
wohl auch eine effektive Sensibilisierung der Versicherten 
in Sachen Prävention zeigen nach wie vor Wirkung. Die 
Unfallstatistik der SVLFG macht aber auch deutlich, wie 
gefährlich die Holzernte und die Schadholzaufarbeitung 
sind. 4.302 Arbeitsunfälle im Forst wurden der SVLFG im 
Jahr 2022 gemeldet (2021: 4.048). Der leichte Anstieg um 
6,3 Prozent lässt sich auf die Brennholzaufarbeitung zu-
rückführen. 33 Personen verloren bei der Waldarbeit im 
vergangenen Jahr ihr Leben. 
 

Mehr Unfälle bei Holzaufarbeitung  

737 Personen (2021: 818) erlitten einen Arbeitsunfall bei 
Fällarbeiten. Hier ist weiterhin ein Abwärtstrend zu ver-
zeichnen. Demgegenüber verunglückten 1.113 Versi-
cherte bei der Holzaufarbeitung (2020: 881). Dieser An-
stieg von zusätzlich 232 Unfällen (26 Prozent mehr als im 
Vorjahr) fand insbesondere im Frühjahr statt. Damit 
zeichnet sich eine Art „Brennholz-Effekt“ bei den Unfall-
zahlen ab, der vermutlich mit den gestiegenen Energie-
kosten zu dieser Zeit in einem Zusammenhang zu stehen 
scheint. Beim Rücken und Heranbringen des Holzes ka-
men 433 Menschen zu Schaden. Das sind 17 Prozent 
mehr als im Vorjahr (2021: 370).  
 

Gefährliche Holzernte  

Das höchste Risiko, bei der Waldarbeit tödlich zu verun-
glücken, besteht bei motormanuellen Holzerntearbeiten. 
24 der 33 tödlichen Unfälle lassen sich darauf zurückfüh-
ren, dass Menschen bei Fällarbeiten von Baumteilen ge-
troffen werden. Weitere vier Personen verunglückten 
tödlich durch indirekte Folgen bei der Holzernte, zum Bei-
spiel durch nachfallende abgestorbene Bäume.  1.596 
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(2021: 1.482) Personen wurden dabei verletzt. Bedingt 

durch den Waldboden verunglückten 957 Personen, weil 

sie stolperten, ausrutschten oder stürzten. 213 Unfälle im 

Zusammenhang mit Forstseilwinden (2021: 169) ergaben 

in diesem Bereich 26 Prozent mehr, wohl auch zusam-

menhängend mit der gestiegenen Brennholzaufarbei-

tung.  

 

 
 

 

Informationen & Fortbildungen 

Die SVLFG-Broschüren „B47 – Baumbeurteilung“ und 

„B50 – sicherer Fällungsablauf“ können über 

www.svlfg.de/b47 sowie www.svlfg.de/b50 herunterge-

laden werden.  

Druckexemplare können kostenfrei über 
www.svlfg.de/broschueren-bestellen angefordert wer-

den. Weitere Informationen zur sicheren Waldarbeit, 

zum Beispiel Fachbeiträge, Muster-Gefährdungsbeurtei-

lungen, Lehrfilme und die App „Stockfibel to go“ sowie 

eine Liste der anerkannten Fortbildungsstätten für Mo-

torsägenkurse finden sich unter www.svlfg.de/forst.  

Für Versicherte lohnen sich Fortbildungsmaßnahmen be-

sonders, weil die SVLFG Zuschüsse für die Teilnahme an 

zwei- bis fünftägigen Lehrgängen gewährt. Vorausset-

zung: Die Fortbildungsstätte muss von der SVLFG aner-
kannt sein. Die Höhe der Zuschüsse variiert. Die Teilneh-

menden erhalten für einen zweitägigen Kurs 60 Euro, für 

einen dreitägigen Kurs 75 Euro und für einen fünftägigen 

Kurs 105 Euro. Teilnehmende geben bei der Anmeldung 

in der Fortbildungsstätte ihre SVLFG-Mitgliedsnummer 

an. Nach Abschluss des Lehrganges erhalten sie von dort 

einen Gutschein, der ausgefüllt und per Mail an praeven-

tion@svlfg.de geschickt wird. 
 
 

Kolping Bildungswerk  
 

 

Das Kolping Bildungswerk e.V. Tauberbischofsheim bietet 

eine Informationsveranstaltung zum Lehrgang „Staatlich 

anerkannte/r Sozialfachmanager/in“ am Dienstag, 10. 

Oktober 2023. Berufsbegleitende Ausbildung in Tauberbi-

schofsheim ab dem 19. Januar 2024. 
Ausführliche Informationen, Beratung und Anmeldung ab 

sofort beim Kolping Bildungswerk e.V., Hauptstraße 89, 

97941 Tauberbischofsheim, Telefon 09341/9233-0, E-

Mail: tauberbischofsheim@kolping-bildung.de oder über 

Link „Bildung in Themen“ auf der Homepage: www.kol-

ping-bildung.de 
 

ADAC Nordbaden 

 

Elektromobilität erleben:  

E-Day des ADAC Nordbaden in Bruchsal 

ADAC Aktionstag zur Elektromobilität am 23. September 

2023 | Kostenlose Vorträge | Beratung zu Fahrzeugen, La-

deinfrastruktur| Partner mit E-Autos und E-Bikes vor Ort   
 

Bruchsal. Kostenlose Vorträge, eine Fahrzeug-Ausstel-

lung sowie umfassender Experten-Rat bietet der ADAC 

Aktionstag zur Elektromobilität am Samstag, 23. Septem-

ber 2023. Von 10 bis 16 Uhr stehen rund um das ADAC 

Haus in der Bruchsaler Bahnstadt, Am Alten Güterbahn-
hof 9, die Fachleute des ADAC, der Umwelt- und Energie-

agentur Kreis Karlsruhe, der Verkehrswacht oder des ZEO-

Carsharing Rede und Antwort. Energieunternehmen, der 

Ladeverbund e-laden sowie zahlreiche lokale Autohäuser 

sind ebenfalls vor Ort, um den Besucherinnen und Besu-

chern Einblicke in die Ladeinfrastruktur zu geben und 

neueste Fahrzeugmodelle vorzustellen. Probefahrten mit 

Elektroautos sind am Stand der Verkehrswacht sowie bei 

der ADAC Fahrzeugwelt möglich. 
 

Das Laden zu Hause und unterwegs, Kosten, Vor- und 

Nachteile der Stromer oder wie Unternehmen ihren Mit-

arbeitern über ein Dienstradprogramm zum E-Bike ver-

helfen können – die vielfältigen Fragen zur Elektromobili-

tät werden an diesem Tag über Vorträge und im persönli-

chen Gespräch beantwortet. Unterschiedliche Modelle 

von der reichweitenstarken Limousine über den kleinen 

Stadtflitzer bis hin zum E-Roller oder E-Bike können unter 

die Lupe genommen und der Ladevorgang an einer Elekt-
rosäule ausprobiert werden. Dazu gibt es Informationen 

zu ADAC Ladekarte und dem THG-Bonus. Die Umwelt- 

und Energieagentur stellt ihre Arbeit im Landkreis Karls-

ruhe vor und gibt Tipps zum Energiesparen. Die Stadt-

werke Bruchsal informieren zusammen mit ZEO-Carsha-

ring und dem Ladeverbund e-laden beispielsweise über 

die CO2-freie Carsharing-Flotte im Raum Bruchsal oder zu 

Ladestationen mit 100 Prozent Ökostrom.  
 

Die ADAC Geschäftsstelle mit Reisebüro hat an diesem 
Tag von 10 bis 16 Uhr geöffnet, für den großen und klei-

nen Hunger oder Durst ist gesorgt.  

Alle Partner sowie das komplette Vortragsprogramm 

werden in Kürze unter www.adac.de/nordbaden veröf-

fentlicht.  

Für Fragen steht das Team des Bereichs Verkehr und 

Technik im ADAC Nordbaden unter Telefon 0721 810 49 

11 oder per E-Mail an technik.kalsruhe@nba.adac.de zur 

Verfügung.  
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Pfarrbrief der Seelsorgeeinheit Großrinderfeld-Werbach 

             
 

                           vom 09.09. bis 17.09.2023                       Nr. 37/2023 

Seelsorgeteam 

Pfarrer Damian Samulski (Leiter der Seelsorgeeinheit (Gerchsheim) 09344 – 210 

Pfarrer Arul Arockiasamy (Werbach) 09341 – 600322 

Diakon Günther Holzhauer (nebenberuflich - Werbach) 09341 - 5403 

Gemeindereferentin Birgit Kuhn (Großrinderfeld) 09349 – 92 93 32 

Sprechzeiten Pfarrbüros   

Gerchsheim: Mittwoch 9.00 Uhr - 12.00 Uhr (Tel.: 09344 -210)  

Großrinderfeld: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr (Tel.: 09349 –1364)   

Werbach: bis Mitte Sept. geschlossen, bitte wenden Sie sich an das Pfarrbüro in Großrinderfeld 

Sprechzeiten Gemeindereferentin Frau Kuhn         

Großrinderfeld: Dienstag  9.00 bis 12.30 Uhr, 13.00 bis 15.30 Uhr 

Mittwoch 9.00 bis 12.30 Uhr, 13.00 bis 16.00 Uhr und Freitag  10.00 bis 12.30 Uhr 

Öffnungzeiten der kath. öffentl. Bücherei in Gerchsheim 

Mittwoch, 16.00 Uhr- 18.00 Uhr und Freitag, 14.00 Uhr – 17.00 Uhr (in den Schulferien u. an Feiertagen geschlossen) 

E-Mail-Adressen   

Großrinderfeld, Werbach u. Gerchsheim: Pfarramt@kath-grossrinderfeld.de 

Pfarrer Samulski: Pfarrer.Samulski@kath-grossrinderfeld.de   

Pfarrer Arul: Arul.arockiasamy@kath-grossrinderfeld.de  

Gemeindereferentin Frau Kuhn: Referentin.kuhn@kath-grossrinderfeld.de  

Homepage der Seelsorgeeinheit: www.kath-grossrinderfeld.de  
 

Grußworte  
 

Dass Menschen füreinan-

der Verantwortung über-

nehmen sollen, zeigt uns 

das Beispiel des Propheten 

Ezechiel in der heutigen 

Ersten Lesung (Ez 33,7-9). 

Er wird als „Wächter“ ein-

gesetzt, nicht um Macht 

auszuüben oder andere zu kontrollieren. Gott trägt ihm 

die wichtige Sorge um Menschen auf, auch um zu zeigen, 

dass wir Menschen in schicksalshafter Gemeinschaft ver-

bunden sind. Und wie wichtig das ist, sehen wir wohl alle 

im alltäglichen Leben. 

Konflikte, so scheint es, sind im menschlichen Leben nicht 

zu vermeiden. Weil jeder Mensch anders ist wie der ne-

ben ihm, gibt es Meinungsverschiedenheiten, Interes-

sensgegensätze und Auseinandersetzungen, auch in der 

Kirche und unter Christen. Doch wie immer sich Konflikte 

unter Getauften auch darstellen, sie müssen überwunden 

werden, und zwar nach den Maßstäben, die Jesus uns 

vorgibt. Den größten Konflikt hat er für uns durch sein Lei-

den und Sterben und durch seine Auferstehung behoben 

und uns so durch seine Hingabe Vergebung und Versöh-

nung mit Gott gebracht. Und so ist es auch möglich ge-

worden, zwischen Menschen in diesem Sinne immer wie-

der Versöhnung zu bewirken. Im Evangelium (Mt 18,15-

20) gibt er uns dazu deutliche Hinweise für unsere Heran-

gehensweise – mit dem Geist der Versöhnung hilft er uns 

auf seinem, auf unserem Weg der Versöhnung und der 

Gottes- und Nächstenliebe. Wir müssen‘s nur anpacken! 
 

Und dabei hilft Jesus uns mit seiner unumstößlichen Zu-

sage „Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt 

sind, da bin ich mitten unter ihnen!“ Machen wir unser 

Leben an diesem Wissen fest. Gott segne uns alle dabei! 
 

Ihr/Euer Diakon Günther Holzhauer 

 

Samstag, 9. September: Selige Alfons Maria Eppinger, 
Jungfrau u. Ordensgründerin – Hl. Petrus Claver,  

Priester 
Kollekte zum Welttag der sozialen  

Kommunikationsmittel 
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Gerchsheim, St. Johannes 

10.00 Uhr Festgottesdienst zum Gelöbnistag mit 

Dekan Thomas Holler und dem Kir-

chenchor 

Amt für Karl Keidel u. Kunibert 

Helmstädter – Cilli u. Ludwig Karl – Pfr. 

Erhard Behl, Pfr. Wilhelm Koch und Ger-

trud u. Ilse Koch – Anni u. Fritz Groß, Tilly 

u. Karl Kopecek, Hilde Hofmann u. verst. 

Angeh.  

15.00 Uhr Prozession: Andacht an der Kapelle mit 

der Musikkapelle  

anschl.  Gelegenheit für Kaffee und Kuchen auf 

der Alm 
 

Werbach, St. Martin 

18.30 Uhr Rosenkranzgebet 

19.00 Uhr Vorabendmesse: 2. Seelenamt für Leo Sei-

denspinner 
 

Ilmspan, St. Laurentius  

19.00 Uhr Vorabendmesse: Amt für Albert Heller, 

Roswitha Heller u. Robert Fleischmann – 

Alois u. Dora Hehn  
 

Sonntag, 10. September: 23. Sonntag im Jahreskreis – 

Kollekte zum Welttag der sozialen  

Kommunikationsmittel 

Großrinderfeld, St. Michael (Mini-So-Gr. 2) 

8.30 Uhr Hauptgottesdienst für die Pfarrge-

meinde: 3. Seelenamt für Kurt Hofmann 

Amt für Irene u. Leo Bethäuser, Rosa u. 

Josef Mark – Agnes u. Josef Dawidziak u. 

Angeh. – Franziska u. Michael Häusler u. 

Ida u. Anton Deckert u. Angeh.  
 

Schönfeld, St. Vitus 

10.00 Uhr Amt für Albin Schuhmann  
 

Wenkheim, St. Maria  

 9.00 Uhr Amt f. d. Leb. u. Verst. der Fam. Kurt u.  

  Rosalinde Bopp 

14.00 Uhr Taufe des Kindes Leo Freudenberger  

  (Pfr. Kuhn) 
 

Brunntal, St. Michael 

10.30 Uhr Hauptgottesdienst für die Leb. u. Verst.  

  der Pfarrgemeinde 
 

Montag, 11. September 

Werbach, St. Martin 

 9.00 Uhr Amt für Hildegard u. Alois Höfling –  

  Juliana u. Lothar Kuhn (Pfr. Kuhn) 
 

Gerchsheim, St. Johannes 

 8.00 Uhr Amt zu Ehren der Muttergottes 
  

Dienstag, 12. September: Mariä Namen - Heiligster 

Name Mariens 

Großrinderfeld, St. Michael (Mini-Die-Gr. 1) 

19.00 Uhr Amt für Gertrud u. Walter Dertinger, Ge- 

  schw. u. Angeh.  
 

Gamburg, St. Martin 

18.30 Uhr Rosenkranzgebet 

19.00 Uhr Amt für die Verstorbenen 
 

Mittwoch, 13. September: Heiliger Johannes Chrysosto-

mus, Bischof von Konstantinopel, Kirchenlehrer (407) 

Wenkheim, St. Maria 

18.30 Uhr Rosenkranzgebet 

19.00 Uhr Amt für die Armen Seelen 
 

Ilmspan, St. Laurentius 

19.00 Uhr Amt zu Ehren der Muttergottes 
 

Donnerstag, 14. September: Kreuzerhöhung 

Großrinderfeld 

9.00 Uhr  Einschulungsgottesdienst auf dem Sport- 

  platz (bei schlechtem Wetter in der Turn- 

  halle) Kuhn/Habiger 
 

Schönfeld, St. Vitus 

19.00 Uhr Amt für Kilian u. Maria Schäfer (St.) 
 

Brunntal, St. Michael 

18.30 Uhr  Rosenkranzgebet 

19.00 Uhr Amt für die Leb. u. Verst. der Fam. Valtin 
 

Freitag, 15. September: Gedächtnis der Schmerzen Ma-

riens 

Gerchsheim, St. Johannes 

19.00 Uhr Amt für Erwin 

Wagner u. 

verst. Angeh.  
 

Werbachhausen, St. Lauren-

tius 

18.30 Uhr Rosenkranzgebet 

19.00 Uhr Amt für Werner, Stefanie u. Konrad Döp-

fert – Leo Hahner 
 

Samstag, 16. September:  

Heiliger Kornelius, Papst [253], und 

heiliger Cyprian, Bischof von Karthago, Märtyrer [258] 

Großrinderfeld, St. Michael (Mini-Sa-Gr. 1) 

17.30 Uhr Vorabendmesse: Hauptgottesdienst für 

  die Pfarrgemeinde 

Amt für Ernst Schäfer u. verst. Angeh. – 

Fam. Behringer u. Angeh. – Herbert u. So-

phie Geiger – Alfred u. Lydia Hofmann u. 

Fam. Schultheiß – Ewald Hofmann – Luzia 

u. Benno Hörner, Johann u. Anna Trost u. 

Gertrud Endres – Karl u. Josefine Weis-

mann u. Angeh. – Leo Spinner, Gerlinde 

Derr u. Angeh. – Jürgen Hein, Fam. Hein 

u. Otter 
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Gamburg, St. Martin 

17.00 Uhr Rosenkranzgebet 

17.30 Uhr Vorabendmesse: Hauptgottesdienst für  

  die Pfarrgemeinden – 3. Seelenamt f.  

  Gerda Krug 
 

Sonntag,  17. September: 24. Sonntag im Jahreskreis 

Gerchsheim, St. Johannes 

  6.30 Uhr an der Kirche: Wallfahrt zum Käppele –  

  Gottesdienst um 11.00 Uhr am Käppele 

10.00 Uhr Amt für Elisabeth u. Franz Moninger u. 

verst. Angeh. – Appolonia u. Franz Brenn-

fleck – Fam. Johann Wörner, Otto Wör-

ner, Fam. Rüt-

tinger, Mi-

chael Wörner 

u. verst. An-

geh. – Fam. 

Henneberger 

u. Schäfer, leb. u. verst. Angeh. – Bruno 

Baumann u. Adam Dittmann – Marie Hof-

mann u. Fritz Groß – Maria u. Anton Glü-

ckert – Ida u. Anton Weber u. Angeh., Ka-

tharina Tremel – Emilie Albert, Rita u. An-

ton Lesch u. Ida u. Julius Albert – Günther 

u. Marcel Dittmann u. Großeltern  

11.30 Uhr Taufe des Kindes Charlotte Leibold 
 

Werbach, Liebfrauenbrunnkapelle (Patrozinium) 

14.00 Uhr Hochamt zu Ehren der Mutter der Schmer-

zen  

15-18.00 Uhr Betstunden 

18.00 Uhr Schlussandacht mit Lichterprozession zur 

Pfarrkirche, Tedeum u. Sakramentaler 

Segen 
 

Schönfeld, St. Vitus 

10.00 Uhr Wortgottesdienst (GR Frau Kuhn) 
 

Ilmspan, St. Laurentius: Kollekte für die Kirchenrenova-

tion 

  8.30 Uhr Amt für die Pfarrgemeinde 
 

Werbachhausen, St. Laurentius 

 9.00 Uhr Amt für Peter u. Maria Lang u. Kinder –  

  Rudolf Gröger u. Angeh. 
 

 

Aktuelles   

Am Mittwoch, 20. September ist das Pfarrbüro in 

Gerchsheim geschlossen. Wenden Sie sich bitte mit Ih-

ren Anliegen an das Pfarrbüro in Großrinderfeld, Tel.: 

09349-1364 
 

Einladung zur Pfarrgemeinderatssitzung am Dienstag, 

12.09.2023 

Am Dienstag, 12.09.2023 um 20:00 im Pfarrsaal Großrin-

derfeld lade ich Sie herzlich zur PGR-Sitzung ein. 

Der Ablauf ist wie folgt vorgesehen:    

Begrüßung / Feststellung der Beschlussfähigkeit / Verab-

schiedung des Protokolls der letzten Sitzung / Geistlicher 

Impuls / Fragen der Bürger / Kirchen und Kapellen Nach-

mittag statt „Kirchenrundfahrt“ / Romwallfahrt der Mi-

nistranten / Zukünftige Aufgabenverteilung in der SE / 

Wortgottesdienste mit Kommunionausteilung / Bericht 

des Stiftungsrates / Bericht aus den Gemeindeteams / 

Verschiedenes / Segen  

Christine Banzer, Pfarrgemeinderatsvorsitzende 
 

 

Kirchenchor Gerchsheim 

Der Kirchenchor gestaltet den Gelöbnistag am Samstag, 

den 09. September um 10.00 Uhr musikalisch. Treffpunkt 

zur Probe ist um 9.00 Uhr in der Kirche. Bitte Chorbuch 

und Gotteslob mitbringen. 
 

 

Abwesenheit des Pfarrers D. Samulski  

Vom 20. bis einschl. 27. September 2023 werde ich an der 

Pilgerfahrt der Seelsorgeeinheit auf den Spuren des hl. 

Apostels Paulus in Griechenland teilnehmen. Während 

meiner Abwesenheit wird Pfarrer Arul die Vertretung in 

dringenden Angelegenheiten (Krankensalbung, Beerdi-

gungen) übernehmen. Wir wollen unsere Pilgerfahrt auch 

Ihrem Gebet anempfehlen und versprechen auch für un-

sere Pfarrgemeinden und in allen Ihren ganz persönlichen 

Anliegen im Sinne des Völkerapostels zu beten. „Verharrt 

im Gebet und wacht darin mit Danksagung; und betet zu-

gleich auch für uns, damit Gott uns eine Tür des Wortes 

auftue, das Geheimnis des Christus zu reden...“ (Brief an 

die Gemeinde in Kolossä) 4,2–4)   

Pfr. D. Samulski 
 

 

Gebetsgemeinschaft „Lebendiger Rosenkranz“ 

Im Monat September 2023 

beten wir für unsere Priester 

“O Jesus, ewiger Hoherpries-

ter, bewahre Deine Priester im 

Schutze Deines Heiligsten Her-

zens.“ (Hl. Theresia vom Kinde 

Jesus) 

Maria, du gute Mutter der Priester, wir bitten für deine 

viel geliebten Söhne,  

 dass sie mit Kraft und Mut das Werk Christi in einer 

säkularen Welt fortführen,  

 erhalte die Ehrfurcht für sie in den Familien, 

 tröste sie in ihrer schweren und oft scheinbar erfolg-

losen Arbeit. 
 

 

Kirchenvorplatz Schönfeld 

Am Samstag, den 09. September 2023 wollen wir den Kir-

chenvorplatz reinigen und hacken. Beginn ist um 9.00 

Uhr. 

Um freiwillige Helfer wird gebeten. 
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Stellenausschreibung „Pflege Kirchenschmuck“  

für die Kirche in Gerchsheim 

Für den Blumenschmuck in der Kirche St. Johannes in 

Gerchsheim suchen wir einen zuverlässigen Mitarbei-

ter/in. Bei Interesse melden Sie sich bitte im Pfarrbüro 
Gerchsheim Tel. 09344/210 oder Großrinderfeld Tel. 

09349/1364 oder per E-Mail:  

pfarramt@kath-grossrinderfeld.de 

 

 

Stellenausschreibung „Reinigung“  

für die Kirche in Gerchsheim 

Für die Reinigung der Kirche St. Johannes in Gerchsheim 

suchen wir baldmöglichst einen zuverlässigen Mitarbei-

ter/in. Bei Interesse melden Sie sich bitte im Pfarrbüro  
Gerchsheim Tel. 09344/210 oder Großrinderfeld Tel. 

09349/1364 oder per E-Mail:  

pfarramt@kath-grossrinderfeld.de 

 
 

Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 38 vom 17.09. 

bis 24.09.2023 ist am 11.09.2023 

 
 

 

Zusagen und Anfragen Gottes:  Weil wir nun solche Hoffnung haben, sind wir voller Freimut. 2. Kor. 3,12 

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin (Tel. 09349/232) 

Freitag,          13.01.  8.15 Uhr – 11.30 Uhr 

Dienstag,       10.01.  8.30 Uhr – 12.00 Uhr 

Freitag,          20.01.  8.15 Uhr – 11.30 Uhr 
 

Pfarrer Habiger ist auch außerhalb der Bürozeiten der Sekretärin unter derselben Telefonnummer erreichbar.  

An Montagen nur in dringenden Fällen. 
 

Aktuelle Informationen finden sich wie immer auf unserer Homepage unter www.kirche-wenkheim.de 

 

FREITAG, 08.09.2023 

14.00 Uhr- 

17.00 Uhr Bibel-Abenteuer-Tag  

 

SAMSTAG, 09.09.2023 

10.30 Uhr- 

13.30 Uhr  Bibel-Abenteuer-Tag  

 

SONNTAG, 10.09.2023 

11.00 Uhr  Gottesdienst für Jung und Alt und für alle da- 
 zwischen, mit anschließendem Mittagessen  

 im Gemeindehaus  

20.00 Uhr Bibelstunde der Liebenzeller Gemeinschaft 

 

MONTAG, 11.09.2023 

20.00 Uhr  Hauskreis (1) 

 

DIENSTAG, 12.09.2023 

  9.30 Uhr  Krabbelgruppe   
 

FREITAG, 15.09.2023 

15.15 Uhr  Kunterbunte Kinderstunde  

16.30 Uhr Jungschar   

SONNTAG, 17.09.2023 

10.00 Uhr  Gottesdienst mit anschließender Gemein-

deversammlung  

20.00 Uh  Bibelstunde der Liebenzeller Gemeinschaft 

 

 

"LiveDabei" - Videoübertragung  

Wir bieten bei vielen unserer Gottesdienste eine Live-

Übertragung per YouTube an. Die Videos werden nicht 

öffentlich in unserem YouTube-Kanal angeboten, son-
dern per anzufragenden Link. Der nächste Termin ist 

der 10.09. um 11.00 Uhr. 

Den Link dazu erfahren Sie jeweils spätestens 3-4 Tage 

vorher per Anfrage unter dieser Mailadresse: liveda-

bei@kirche-wenkheim.de - Am besten schreiben Sie in 

den Betreff das Stichwort "LiveDabei". Mehr braucht 

es nicht. Die Antwort erfolgt umgehend automatisch. 
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Bürgermeisteramt Großrinderfeld 
rathaus@grossrinderfeld.de / Fax: 09349 / 92 01-11 

 
Unsere Verwaltung ist wie folgt zu erreichen 

 

Name Zimmer eMail 
09349 / 
+ Durchwahl 

 

Johannes Leibold 
Bürgermeister 

13/OG jl@grossrinderfeld.de 92 01-14 

 

Werner Horn 
Kämmerei 

15/OG werner.horn@grossrinderfeld.de  92 01-20 

 

Fabian Richter 
Hauptamtsleiter 

17/OG fabian.richter@grossrinderfeld.de 92 01-16 

 

Birgit Spies 
Bauamt 

16/OG birgit.spies@grossrinderfeld.de 92 01-30 

 

Laura Göbel 
Haupt- und Bauamt 

16/OG laura.goebel@grossrinderfeld.de 92 01-13 

 

Angelika Betsch 
Bürgerbüro / Einwohnermeldeamt  

04/EG angelika.betsch@grossrinderfeld.de 92 01-10 

 

Marco Randel 
Bürgerbüro / Standesamt 

03/04/EG marco.randel@grossrinderfeld.de 92 01-17 

 

Anja Kriegisch 
Personalamt 

17/OG anja.kriegisch@grossrinderfeld.de 92 01-23 

 

Michael Leis 
Steueramt 

05/EG michael.leis@grossrinderfeld.de  92 01-22 

 

Pascal Mauer  
Gemeindekasse 

05/EG pascal.mauer@grossrinderfeld.de 92 01-21 

 

Monika Zeisner-Menikheim 
Sekretariat, Terminvereinbarung 

11/OG mzm@grossrinderfeld.de 92 01-24 

 

Laura Göbel 
Mitteilungsblatt 

16/OG redaktion@grossrinderfeld.de 92 01-13 

 

 

Öffnungszeiten Rathaus Großrinderfeld   
Montag bis Freitag 08:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 14:00 – 18:30 Uhr     und nach telefonischer Vereinbarung 
 

Bitte beachten Sie, dass einige Mitarbeiterinnen Teilzeit beschäftigt sind und daher nicht durchgehend erreichbar. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

 

Redaktions- und Anzeigenschluss Mitteilungsblatt 
Veröffentlichungen an redaktion@grossrinderfeld.de  
Familienanzeigen oder gewerbliche Anzeigen an info@kwg-druck.de, Telefon: 09346 / 928 12 0 
 

Annahmeschluss jeweils Mittwoch um 08:00 Uhr 
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Möchtest Du unabhängig werden von Deinem Hufbearbeiter, viel Geld spa-
ren, Hufprobleme selbst lösen oder erst gar nicht entstehen lassen? Willst 
Du eine seit Jahrzenten bewährte, artgerechte und intelligente Methode zur 
Bearbeitung von Hufen lernen, die schon unzähligen Pferden geholfen hat? 

Dann informiere Dich über die 
"Chevalance Huforthopädie Grundausbildung" online unter 
"www.chevalance.com/angebote_huforthopaedie_ausbildung.html" 
oder telefonisch unter (01 71) 3 44 66 03 und lerne einen Huf zu lesen und 
ihn wieder in Balance zu bringen. 
Start ist am 5. Oktober 2023. Die Theorie wird online vermittelt, die Praxis 
im Ausbildungszentrum in Gissigheim. Teilnehmer erhalten u.a. ein riesiges 
Symptome-Lexikon und eine verständliche Schritt-für-Schritt-Anleitung.

Fisch direkt aus Bremerhaven
12-14 Sorten Fischfilet, auch ohne Gräten.

Salate, Marinaden sowie 12 Sorten Räucherfisch.

Ab dem 13.09.2023 wieder
jeden Mittwoch in:

Großrinderfeld - Marktplatz 14:50 - 15:00 Uhr

Fischfeinkost K. Klüver      Tel.: 0160/8049124

�
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Ich brauche Hilfe im Garten:  
Rückschnitt Sträucher und Bäume. 

Tel. 0 93 44 / 92 94 70 (ggf. AB benutzen)

Haushaltshilfe gesucht
Suche zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
für meine Wohnung in Großrinderfeld 
(75 qm) eine Putz- und Haushaltshilfe 
für je 2 Std. in der  Woche. Stundenlohn 
nach Vereinbarung.

Tel.:  09349 - 409

Willkommen

Grünsfeld
in

l Infostände  
von Gewerbe und Handwerk

l Straßenfest mit Spezialitäten  
der örtlichen Vereine

Sonntag, 10. September 2023, ab 11.00 Uhr

11.00 Uhr 
Eröffnung durch 
Bürgermeister 

Joachim Markert 
 mit der 

Musikkapelle Grünsfeld 
am Stadtbrunnen

	 Kinderflohmarkt	

Schweinefilet,	Champignonrahmsoße,	

Grünkernküchle,	Champignonrahmsoße,	

l 10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst 
mit der Gruppe „Sunrise“ im Hof vor 
dem kath. und evang. Gemeindehaus



Mit dem 

Mitteilungsblatt Großrinderfeld
sind Sie immer bestens über die Ortsgeschehnisse informiert!
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Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Bürgermeister  
Copyright 2023 Gemeindeverwaltung  D – 97950 Großrinderfeld  Bezugspreis 4,50 € pro Quartal 

Redaktion: Telefon 09349-920113 
E-Mail: redaktion@grossrinderfeld.de 

 

Gemeindeverwaltung: Telefon 09349-92010, Telefax: 09349-920111, E-Mail: rathaus@grossrinderfeld.de 
Öffnungszeiten: Rathaus Großrinderfeld: Montag – Freitag 8.00 Uhr – 12.00 Uhr und Donnerstag 14.00 Uhr – 18.30 Uhr 

Die Schönfelder Theatergruppe spielt das Luststück:

Aufführungen im Dorfgemeinschaftshaus Schönfeld:

Samstag, 11.11.2023

14.00 Uhr Kinder- und Seniorenvorstellung

20.00 Uhr Abendvorstellung

Sonntag, 12.11.2023

18.30 Uhr Abendvorstellung

Freitag, 17.11.2023

20.00 Uhr Abendvorstellung

Samstag, 18.11.2023

20.00 Uhr Abendvorstellung

Kartenvorverkauf am 03.10.2023 von 10 - 11 Uhr 

im Dorfgemeinschaftshaus Schönfeld

Ab 04.10.2023 telef. Kartenvorverkauf ab 17.00 Uhr

unter    0176/ 456 753 62   oder   09344/92 90 99 

EIGE + VORANZEIGE + VORANZEIGE + VORANZEIGE + VO

Endlich wieder: 

Theater in Schönfeld

Bauernschläue
von Beate Irmisch

  

 

     

     

     

  
  

 

 

 
 

                                         

 
 
    
         
 

                   
 

 

 

Unser Verkaufswagen kommt     
Großrinderfeld :    
Freitags      8:30 bis 12:45 Uhr 
Dienstags 15:30 bis 17:15 Uhr  
Ilmspan :    
Freitags     ab  15:45 Uhr 
Dienstags  ab    8:30 Uhr 
Schönfeld : 
Freitags      ab  15:00 Uhr  
Dienstags   ab    9:10 Uhr 

 

www.egetenmeier.de Tel. 07930-343 egetenmeier@t-online.de 

 

Familienangebote: 
 
 

Hackfleisch 
Frische Metzgerqualität! 

KG nur 10.48 
 

Vielfach prämierte 
Wiener Würstchen 

3 Paar nur 5.80 


